
 
 
 

 

 

 

Es ist mir ein Anliegen, Euch auf ein Problem aufmerksam zu machen! 

Nun wird mein Freund Amos ja bald 6 Monate und hat das Pech im Kanton Zürich 

zu leben. Bei mir war es ja nicht so ein Problem wegen dem Maulkorb, ich war ja 

schon erwachsen und ausgebildet. Die Prüfung habe ich dann ja ohne Probleme 

gemacht. Nun bei Amos ist es etwas anderes. Er braucht unbedingt Training auf 

dem Hundeplatz, damit er dann die Prüfung machen kann. Nun darf er leider bei 

unserer Hundesportkameraden nicht mehr arbeiten, weil der Platz nicht vollständig 

eingezäumt ist. Wenn er trotzdem auf dem Platz arbeiten wollte, müsste er einen 

Maulkorb tragen und damit ist eine Arbeit um einiges schwieriger. Spielen oder 

belohnen sind da eine ganz andere Herausforderung und dabei ist es enorm 

wichtig, dass die Belohnung genau zum richtigen Zeitpunk erfolgt. Mit Maulkorb ist 

so eine optimale Belohnung wirklich nicht möglich. Nur schade, dass uns  da 

niemand unterstützen kann und die Hundesportkameraden  dann auch keine 

Kameraden mehr sind. Die Hundeschule nimmt uns natürlich  wieder auf wenn er 

älter ist und seine Prüfung hat. Nur wir brauchen ja eigentlich die Unterstützung 

vorab und jetzt. Wie soll eine solche Aufgabe gelöst werden? Da macht sich wohl 

die Politik keine Gedanken und die Sportkameraden wollen sich natürlich auch 

nicht die Finger verbrennen. Nun Amos ist ein ganz toller Hund und mein Frauchen 

hat schon einige Staffis an die Prüfung vorbereitet sie wird es auch mit Amos 

schaffen und auch ohne ihre Hundesportgruppe. Da möchte ich noch eine ganz 

wichtige Vorbereitung der Welpen erwähnen. Der Züchter Patrick Füller hat uns in 

diesem Zusammenhang eine super   Leistung gebracht. Die Welpen waren an so 

vieles gewohnt und haben schon so viel gekannt. Er hat es geschafft den doch 

grossen Wurf, an vieles was im Leben wichtig ist zu gewöhnen oder sie mit vielem 

bekannt zu machen. Patrick Füller ist selber noch ein recht junger Mann und da 

könnte man denken, dass er auch seine Zeit mit anderen Dingen ausfüllen 

möchte. Er hat aber wircklich 8 Wochen seine ganze Zeit den Welpen geschenkt 

und diese Zeit tut bis Heute Amos und uns gut. Amos ist daher gleich total 

unkompliziert gewesen und hat so selbstverständlich alles mitgemacht. Patrick hat 

natürlich auch Glück, dass seine Freundin Jennifer seinen Einsatz voll und ganz 

unterstützt.  Also Freunde, die Welpen mit viel Zeit und Liebe  auf ihr Leben 

vorbereiten, hilft für das ganze zukünftige Leben. Danke also an den  Züchter 

Patrick Füller, wir sind froh, dass  Amos x pert of Fulness Soul einen so liebevollen  

und guten Start in sein Leben bekommen hat. Es ist ja doch viel, was der noch sehr 

junge Amos schon können und machen muss.  In einem anderen Pelz ist es leichter 

durch die Jugendzeit zu kommen. 
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